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dabeitungenaufderhohenWarte.
zuverletztenSitzungdesStadtrats
brachte,K.K.HolznachstehendenBericht
desMagistratischenBezirksamtesgeb¬
lingüberdieBeschwerdedesund
hausewegenBetriebsbeschränkungin
seinemZiegelwerke,anderGriegie¬
gerstraßegelegentlichderVeran¬
VeränderungenindenRathschulgar¬
ten imBezirkezurKenntnis¬

es ZiegeldesIhreHäuser
BelehrheitimBezirkeweder
jenigen sterbeneinziger
straßeaneinerStelle,woselbstseiner
zeitdieVordestagezurGewinnung
vonAnschüttungsmaterialedie
sanftverlaufendeBöschungderAb¬
hängederhohenWarteangeschritten
undeinenSeithanggeschaffenhatte.
IhrHauserhatdiesenTeilungweiter
abgebaut,undaußerdemzugeleget
durchGrabungengewonnen,wodurch

zu
eine ausgedehnteGrube ,am28
tiefentstandenist ,diesichmitGrund¬
wasserfüllte .FürdasZiegelwerk
imJahr1900vommag.Bezirksamte
fürden19.DezirknachAblaufdervon
derbestandenenGemeindeOberlöbling
auf25JahreerteiltenBefugnisnieder¬
dingsdieBewilligungerleichtwerden
dieZiegelgutgewinnunganjener
Stelledurchweitere4Jahre,diebis
1814fortzusetzen,wobeiderBetriebs¬
vorschrifteneineZeitgemäßever¬
schärfungerhielten.DieseBetriebs¬
bedingungenwürdenimJahre1909
neuerlichabgeändertu .hiebeidie

Ziegelgutgewinnungwesentlichein
geschränkt,wogegenihrHäusermehr

habeAnkurseeingebrachthat,die
seithereinenurteilweiseErledi¬
gungbeiderOberbehördenhanden.
ImJahr190istanderhohenWartendie
ersteErdbewegungaufgetreten,der
imFrühjahr1909bedeutenderAb¬
stürzevonErgreifu .Schaltenbildungen
imRathschildertenfolgten,dersicham
28 .Mai1910derAbsturzeineretwa
2000ingroßenWartenfläche,verbunden
mitzahllosenSchaltenu .Rossenim
Rothschuldigten,anschloß,währendgleich¬
zeitiginZiegelwerkdurchEinwirk¬
lungdesDruckesderabgestürzten
ErdmasseneinigeHolzschupfenein¬
stürzten,dieMaterialbahnanmehrer
renStellenzerstörtundeineausge¬
dehnteBesetzungegegendiesiehste
StelleimZiegelwerkevorgeschoben

würde .
2 .FragenachderUrsachedieser

ausgedehntenErbewegungen,deren
Endeniemandbestimmenkann ,zu
beantworten,habenmehrereSach¬
verständigeineingehendenGut¬
achtendiegeologischeBeschaffenheit
desBodensdargestelltunddaraus
ihreSchlüssegezogen,dieaberimmer
nurbedingtenWertbesitzen ,weil
derVerlaufdesinErinneren
vorhandenenGrundwassersvonnie¬
mandenauchnurannähernd
dargestelltwerdenkann.Ferner
kannniemandbeweisen,inwelcher
AusdehnungdasSchwimmandlager
unterdenRathschildgärtenbesteht,
dessenAbfließendieVeranlassung
zumgroßenEinstürzebeiAbsturze
derErdmassenam28 .Mai. J .ge¬
wesenseindürfte .Einesistfest¬
stehendeTatsache,daßderunver¬
mittelte Niveaunterschied
zwischenderHöhenlagederRoth¬
schildgartenundderTiefenlage

desZiegelwerkesnichtvonNatur¬
ausbestand,sondernerstimLaufe
vonvierJahrzehntendurchMenschen
handgeschaffenwürde.Esistferner
Naturgesetz,daßKirchevongeringen
zusammenhalteinunseremFalle
SchwandeinerfestenUnfrie¬
dungbedürfen,wennsieaufeiner
nichtebenenFlächeihreLagebeibehaltensollen.DerunterderRothschuld¬
gärtenbefindlicheSchwiemandver¬
seinerzeitinseinerLagehatgehalten,
alsnachdiedurchdieNaturgeschaffene
FormationdesAbhangesderGehen
Wartebestand .AlsdannimLaufe
derJahreAbgrabungenstattfanden,
welchedendieSchwiegenhandschafte
umgebendenErwillfortwährend
schwächten,könnteinsbesonderebeim
hinzutretenlangdauernderNieder¬
schlägeeindurchweichenu .Nach¬
gebenjenesEinwalleseintreten,
derSchwand,verließseinLager

unddie derederentstandenen
Hohlräume,stürzteinsichzusammen.
Mannachdaneben,wieesihrHäuser
tut ,behaupten ,daßderMangel
anVorkehrungenzurAbleitungder
TagwisserausderRothschuldgartendie
bisherigenErbstürzemitverschuldet
habe;gewißwärensieabernichtdie
Ursache,jedenfallsnichtdiealleinige
Ursache,einBlickaufdasinBewe¬
gunggerateneGebietzeigtjaoffen¬
sündig ,daßdieErdmassenausden
Rothschildgärtendeshalbindas
HäuserscheZiegelwerkabstürzen
konnten,weildiesteileLehmwand¬
mangelsjederStützedemgegensie
wirkendenDruckekolossaterErd¬
massennichtstandzuhaltenver¬
möchte,unddahernaturgemäßin
dasumfahl30intiefergelegene
Ziegelwerkabstürzenmüßte.

dasBezirksamt,müßtebeiseiner
Unordnungendavonausgehen,
daßdasAuftretenweitererEr¬
Bewegungenunter allenUm¬
ständenhintangehaltenwerde.Unter¬
dieserErwägungwurdeaufimMai
d .J .einAnsuchendesHrn.Häuser,in
seinemWerkeGrabungeningrößerer
Viehealsbisherzuzulassen,abge¬
lehnt ,dieEreignissehabengezeigt,
daßdieseablehnendeHaltungdes
Bezirksamtesnurzusehrbegründet
warundmanwirdheutewohldem
AmtenichtdenVorwurfeinerunbe¬
gründetstrengenhaltunggegenhin¬
Hausermachenkönnen ,wennes
EhreHauserBeschränkungenindem
BetriebseinesZiegelwerkesauf¬
erlegte .Niemandkannsagen,welche
AusdehnungdieAbstürzeinZukunft
nochnehmenwerden.PflichtdesBe¬
zirksamtesistesaber,alleshintanzu¬
halten ,wasirgendwiedieGefahreines
weiterenAbsturzesvergrößernkönnte.
vondieserAuffassungwirddasBezirks¬
amtsichauchinHinkunftleiten

inlassen .
ManierKongresMitte
Septemberfindeteinösterreichischer
ZahntechnikerkongreßenWienstatt .
ÜberInterventiondesAbg.E .heiliger
würdedenTeilnehmerndesKongresses
vomEisenbahnministerobeine
lahrtermäßigungvon50Prozent

zuteil .

AusdemRathause.DerStadtrat
hältin derkommendenWorteam
Mittwoch,DonnerstagundFreitag
jedesmalum10UhrVormittags
Sitzungenab .Dn .D .Neumayer
hatheuteeinenErholungsurlaub
angetreten .AuchMag.Direktor
Appelist heuteaufUrlaubge¬

so

gangenundwird,währendderZeit
seinerAbwesenheitdurchObMag.
RatPohlvertreten .WährendderAb¬
wesenheitdesPräsidialverstandes
Mag.SekretärsFormanek,welcher
ebenfallsseinenUrlaubgenommen
hat ,leitet .Mag.Ob.KommissärBötter
diePräsidialgeschäfte.InVertre¬
tungdesBandNeumayerüber¬
reichteheutevormittagsu .B .hier¬
HammerdemStraßenaufseher
Respekt,welcherüber41Jahre
imDiensteder GemeindeSie
steht ,dieihmverliehene10jährige
EhrendaillefürtreuDienste.
demfeierlichenAktewohntenbei
K.R.Gräf.G.A.Klaus,beyVor¬
Hofinger,bey .V.Rel .Friedl ,und
dochmag.Bezirksamtsleiterdamal¬
v .B.hiersammerhieltbeidieser
GelegenheitandenArbeitsjubilar
eineentsprechendeAnrede.
diefeierlicheEinweihungderSt.
AnnaKapellein DabachNeu¬
waldeunddie Schlußsteine¬
gungfindet,am26 .Julil .J .stelle
Um9 Uhrwirdeineh .Messe

gelesen ,sodannerfolgtum9Uhr
diefeierlicheSchlußsteinlegung
unddieEinweisungderKapelle¬
Todeshalb.Heuteist derAd¬
suchtdesStadtRegeramtesRobert
Bistischenim17 .Lebensjahrenach

längererschwerenKrankheitimSpital
inderGartmanngassegestorbenn,das
Leichenbegängnishindet ,Dienstag
nachmittags4UhrvomSterbehause
ausstattdieEinsegnungerfolgtin
desMatzteinsdorferKirche,die
BeisetzungaufdenGütteldorfer

Friedhof.
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